
Korbacher Resolution

Am 4. und 5. Mai 2013 haben sich in Korbach die unten aufgeführten 
Anti-Fracking-Initiativen aus Deutschland zur stärkeren Vernetzung 
und zum Erfahrungsaustausch getroffen.

Folgende Forderungen richten wir an Bund, Länder und die 
Europäische Union:

• Ein sofortiges ausnahmsloses Verbot sämtlicher Formen 
von Fracking bei der  Erforschung, Aufsuchung und 
Gewinnung fossiler Energieträger.
Dies ist unabhängig davon, ob die Rissbildung mit oder 
ohne den Einsatz giftiger Chemikalien, hydraulisch oder 
andersartig erzeugt wird.

• Ein generelles Import- und Handelsverbot von 
„gefrackten“ fossilen Energieträgern.

• Ein generelles Verbot der Verpressung des Rückflusses 
oder der untertägigen Ablagerung von Fluiden und 
Lagerstättenwässer.

• Eine Novellierung des Bergrechts. Die höchsten 
Umweltstandards und Beteiligungsrechte der 
Öffentlichkeit haben im Fokus der Novellierung zu 
stehen.

• Ein konsequentes Umsetzen der politisch beschlossenen 
Energiewende, d.h. Abkehr von fossilen Brennstoffen, 
Ausbau der erneuerbaren Energien und Steigerung der 
Energieeffizienz.

5. Mai 2013



AG Post Fossil Kassel (HE)
AK Fracking Braunschweiger Land (NI)
Aktionsbündnis No Moor Fracking (NI)

BI "No Fracking" Völkersen (NI)
BI Fracking freies Hessen

BI für ein lebenswertes Korbach (HE)
BIGG Drensteinfurt (NRW)

BIGG Hamm (NRW)
BIGG Hochsauerland (NRW)

BIST e.V. Herbern (NRW)
Stop Fracking BI Witten für sauberes Wasser (NRW)

BUND Bodensee-Oberschwaben (BW)
BUND Hessen

BUND Kassel (HE)
BUND KV-Schwalm-Eder (HE)

BUND-AG "Wir gegen Fracking" Lüneburg (NI)
Food & Water Europe

Hamminkeln Gegen Gasbohren (NRW)
IG Fracking-freies Artland e. V. (NI)
IG Gegen Gasbohren Borken (NRW)

IG Rees gegen Gasbohren e. V. (NRW)
IG Schönes Lünne (NI)

Initiative no Fracking "InoFrack" (NRW)
No Fracking in Mühlheim an der Ruhr (NRW)

NRÜ gegen Fracking e.V. (NI)
Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU)


